
neue Fragestellungen

Anknüpfungspunkte und gemeinsame Anliegen für den Aufbau kirchlich-schulischer Kooperation
 - Entwicklungsimpulse und Nutzen der Kooperation für beide Partner -

   1. Phase: 
Kontakte und Vorbereitungen

2. Phase: 
Das Gesamtkonzept TEO als dauer- 
haftes Praxisfeld der landesweiten 

Kooperation

3. Phase:
Kooperation von Kinder- und Jugendarbeit und 

Schule in der Region
- Auswirkungen und Nutzen für beide Seiten -

situative 
Kooperation

Angebote der evangelischen
Kinder- und Jugendarbeit

Gemeindeentwicklung

Kontakte und Interaktionen:
Kirchenleitungen

Abstimmung in der Gemeinderegion
Beratung im Kirchgemeinderat

Ehrenamtlichen Werbung

Das Hauptkriterium 
Verständnis- und 

beziehungsintensives Lernen
Beheimatung und

Lebensorientierung
junger Menschen

i F tbild

Schul-
entwicklung

TEO 
Trainings

W g
Klassenbesuch

Elternabend 
inhaltliche Vorbereitung

Veranstaltungsleitertraining
Lehrerkonferenzen
Schulleiterberatung

Bildungsministerium

Das Gesamtkonzept TEO als
Brücke zum Erschließen
von  Modellregionen für 

kontinuierliche  kirchlich-
schulische Kooperation

Ganztagsschule

Vermittlung von
Sach- und

Orientierungswissen

Weiterbildung 
für

Kooperationen 

Unterrichts-
entwicklung

Schulprogramm-

Das gemeinsame Gestalten einer Kultur des Aufwachsens von Kindern und Jugendlichen im Horizont 
sinnstiftender Lebensdeutungen.

TEO 
Veranstaltungen

Schaffung von  Modellregionen in M-V 
weiterführende

planvolle Kooperation
auf Dauer

gemeinsame 
außerschulische und 
schulische Projekte

gemeinsame Fortbildungen von
Lehrern und Mitarbeitern der kirchlichen 

Kinder- und Jugendarbeit 


